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Der Start mit BiDiB

Das sichere BiDiB-System ist optimal geeignet fur Einsteiger, die eine komplett neue Anlage bauen
wollen, ebenso fur Modellbauexperten, die eine bestehende digitale / analoge Anlage umrlsten
mochten. BiDiB bezeichnet dabei die 'Ansteuersprache’, wie also Bediengerate (Handregler und/oder
PC) mit der Modellbahn reden. Produkte von verschiedenen Herstellern lassen sich mittels BiDiB
anschliefen, um einfach und sicher Belegtmeldung, Signale, Weichen, Booster usw. verbinden zu
kénnen.

Einfach bedeutet dabei: anschlieBen und es lauft. Ebenso wird die Sicherheit groR geschrieben:
Baugruppen und Daten werden gegen Ausfall Gberwacht!

Fur den Start werden folgende Baugruppen
benotigt:

Fahren

Um eine Lok mit DCC-Decoder automatisiert steuern zu kénnen werden folgende Komponenten
bendtigt:

* Digitalzentrale (Erzeugung DCC-Signal, Interface zum PC) im Zusammenhang mit BiDiB oft
einfach als , Interface” bezeichnet

Booster (Verstarkung DCC-Signal)

Gleisbelegtmelder (Belegung eines Gleisabschnitts melden sowie Informationen vom Decoder
zurickliefern)

Lok mit DCC-Decoder und RailCom

Steuerungsprogramm auf dem PC

BiDiB-IF2
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Das BiDiB-IF2 (Digitalzentrale) in Kombination mit ReadyBoost
(Booster) und GBM16TS (Belegtmelder) ist die minimal notwendige
Ausstattung um Loks mit DCC-Dekoder auf einer Anlage zu steuern,
oder BiDiB-Module mit dem PC zu verbinden.

Der GBM16TS bietet dabei die Moglichkeit fur den Anschluss von 16
uberwachten Gleisabschnitten (alle RailCom-fahig).

GBMBoost Master

Alternativ zum IF2 bietet der GBMBoost Master eine Digitalzentrale mit dem BiDiB-Interface fur
weitere BiDiB-Baugruppen, einen Booster mit 4A DCC-Ausgangsstrom (und integriertem
Boostermanagement) sowie den GBM16T, einen RailCom-fahigen Gleisbelegtmelder fir 16
Gleisanschlusse. Der GBMBoost Master versorgt ausserdem den BiDiBus mit 12V und bietet auch 2
XPNet-Anschlisse, um z.B. einen entsprechenden Handregler anzuschliessen.

Im GBMBoost Master sind demnach Interface, Booster und GBM16T in einer Baugruppe vereint.

Warum 2 Interfaces ?

Urspranglich gab es nur den GBMBoost Master, der als SMD-bestuckter Bausatz verfugbar war und
Anschlussklemmen fur Stromversorgung und die Gleisabschnitte, die BiDiB-Buchsen, und weitere
kleinere Bauteile vom Anwender eingelotet werden mussten. Zudem wird der GBMBoost Master ohne
Gehause geliefert.

Mit dem BiDiB-IF2 wurde die erste Baugruppe verfugbar, welche fixfertig in einem Gehause verbaut
ist. Mit dem ReadyBoost ist eine weitere Baugruppe mit Gehause (wie alle Baugruppen der Ready-
Linie) verfugbar, und der GBM16TS besitzt zwar kein Gehause, aber samtliche Klemmen sind bereits
montiert. Die Lotarbeit entfallt also. D.h. mit 2 Abstrichen (s.u.) haben IF2 + Readyboost + GBM16TS
die gleiche Funktion wie der GBMBoost.

Ein groBer Vorteil des IF2 ist, dass man es direkt mit einem kurzen Kabel an den PC anschliefen kann
und den BiDiBus dann mit einem R)45-Kabel fast beliebiger Lange zur Anlage fuhrt. Das reduziert
potentielle probleme mit langen USB-Kabeln.

Das IF2 ist auch die bessere Losung, wenn ein BiDiB-System keine DCC-Einspeisung oder Booster
braucht, wie z.B. bei einem reinen Car-System oder Beleuchtungsystem.
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Man muss aber auf das XP-Net IF und die 12V Einspeisung fur den BiDiBus verzichten, die allerdings
nur far wenige Anwedungsfalle in Frage kommt ( einige wenige GBM16TS mit Spannung zu versorgen

)

Schalten und Beleuchten

Je nach Wahl der Baugruppe geht der Schwerpunkt in Richtung Beleuchten von
Modellbahnszenarien, Effekt und Signalsteuerung von Lichtsignalen oder Schalten von
Weichen. Alle notwendigen Bauteile fur den Betrieb dieser Baugruppe sind Bestandteil des SMD
bestlckten Bausatzes.

Flr die Ansteuerung von Lichtsignalen oder anderen Beleuchtungsaufgaben stehen die
LightControl, LED-10-24, MoBaLiSt und Neo_Light / Neo_Signal zur Verfugung. Diese Baugruppen
unterstitzen Lichtports welche Einstellung der Helligkeit, Dimmrampen und Effekte zur
Verflgung stellen.

Fir die Ansteuerung von Servo stehen die LightControl, ST4, OneServoTurn,
OneControl oder OneDriveTurn zur Verfugung, welche zwischen 4 und 8 Servo pro
Baugruppe ansteuern kdnnen.

Fur die Ansteuerung von Magnetantrieben (Weichen,
WISignale) steht die OneControl zur Verfligung. Die
Ansteuerung von motorischen Weichenantrieben
i=(Conrad, Hoffmann) kann mit der OneDriveTurn erfolgen
ioder mit dem DriveAddon Modul an der LightControl
Woder OneControl.

Beleuchtungs-Baugruppen

Jeder der nachfolgenden vier Bausteine hat seine spezifischen Starken und Einsatzbereich. Teilweise
uberschneiden sie sich, was die Schwierigkeit bei der Entscheidung welcher der richtige ist begrundet.
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LightControl

Die LightControl hat 32 LED Ausgange mit einem Konstantstromtreiber. Daher brauchst bei der
LightControl keine Vorwiderstande wenn die LEDs mit 5V betrieben werden, da vom Baustein der
Strom konstant gehalten wird. Es sind aber zwei verschiedene Spannungen einstellbar und wenn die
LED-Ausgange mit 16V betrieben werden, ist ein Vorwiderstand notwendig (siehe Aufbauanleitung).
Die Ausgange haben eine gemeinsame Anode.

Zusatzlich hat die LightControl noch 4 Servoausgange, 16 Schaltausgange und 8 Eingange.

Die LightControl ist der Generalist und das ideale Arbeitspferd wenn Du in einem bestimmten Bereich
alle die Funktionen brauchst.

Mobalist

Die Mobalist hat 24 Ausgange die Du mit bis zu 500 mA belasten darfst. D.h. neben LED kénnen hier
auch Gluhlampen angeschlossen werden. LEDs brauchen hier unbedingt einen passenden
Vorwiderstand; abhangig von der eingestellten Spannung (5V oder die Versorgungsspannung des
Bausteins). Die Ausgange haben eine gemeinsame Anode

Die Mobalist ist daher ideal fur alle Stellen wo Du auf Deiner Anlage viele Ausgange fur Beleuchtung
oder Funktionsbausteine mit nicht mehr als 500 mA Stromaufnahme bendtigst. Der bewegte
Kanalarbeiter von Faller ware ein Beispiel.

LED-10-24

Die LED-10-24 hat 24 Ausgange/Eingange die ideal fur Beleuchtung und fur Ruckmeldung sind.
Zusatzlich noch 2 fixe Eingange. Jeden einzelnen der 24 Anschlisse kannst frei als Ausgang oder
Eingang konfigurieren. LEDs die Du hier anschliesst bendtigen einen Vorwiderstand
(Ausgangsspannung ist 5V; daher fur Standard LEDs so um die 200-500 Ohm je nach gewdunschter
maximal Helligkeit). Jeder Ausgang kann so eingestellt werden, dass bspw. bei Signalen solche mit
gemeinsamer Anode (Pluspol) als auch mit gemeinsamer Kathode (Minuspol) funktionieren. Jeder
Ausgang darf maximal mit 10 mA belastet werden. Glihlampen sind daher tabu. Als Eingang
konfiguriert kannst bspw. Taster anschliessen um Aktion Uber die Steuerungssoftware auszulosen
oder Ruckmeldebausteine vom Opencar System zu integrieren.

NeoControl

Die NeoControl ist ein etwas spezialisierter Baustein fur die Beleuchtung mit den WS281x LEDs. Dort
kann er daflr eine ganze Menge von denen ansteuern. Um eine LED ansteuern zu kdnnen muss noch
ein WS281x Baustein eingesetzt werden, welcher jeweils 3 LEDs ansteuern kann.

Ideal Uberall dort wo viele bunte Lichter benétigt werden. Bspw. die einzelnen Fenster der Hauser
einer Stadt beleuchten oder eine Kirmes.

FUr die Ansteuerung Deiner Signale findest in unserem Wiki Beispiele:
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e Anschlussbelegung LightControl
e Anschlussbelegung LED-10-24

Anschluss am BiDiBus

Der Anschluss der Baugruppen wie z.B. LightControl erfolgt wie nachfolgend abgebildet:

DCC-Erzeugung
| a / GBM16T 16 * Gleisanschlul

Master GBMBoost |<—| GBM16T | 16* Gleisanschiuf

+ —
t \ —
Power GBM16T | 16" GleisanschiuB
é Kehrschleifa
=]
m
— 32 LED
Node 1 LightControl | 15 Schalten
— 4 Sarvo
— 32 LED
Node 2 LightControl | 15 schalten
4 Servo

Weitere Informationen zum Schalten von Weichen gibt es unter: Was sind Makros und Accessories?.

Lokdekoder

RailCom-fahiger Lokdecoder:

Das besondere an dem GBM16T Ruckmeldebaustein ist, dass er neben der Belegtmeldung auch
Lokadressen auslesen und anzeigen kann. Daflr benotigen Sie einen RailCom-fahigen Lokdecoder.
Besonders fur den Einsatz mit RailCom sind die Déhler & Haass- und Zimo-Decoder geeignet, die Sie
ebenfalls im Fichtelbahn-Shop erwerben konnen, weil hier der komplette RailCom-Umfang unterstutzt
und nach Spezifikation umgesetzt wurde. Der Betrieb mit dem GBM16T ist aber auch mit jedem
anderen Lokdecoder ,mit“ oder ,,ohne” RailCom-Unterstitzung maoglich. Bei diesen Decodern ist aber
nicht immer der volle RailCom-Umfang gewahrleistet. Weitere Informationen mit Testergebnissen von
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verschiedenen Decodern, finden Sie in unserer Lokdecoder-Kompatibilitatsliste.

Was wird noch benoatigt fur den Betrieb?

e Ein Lotkolben, L6tzinn, Reinigungsmittel und ein VergréRerungsglas, damit Sie die
Anschlussklemmen und die bedrahteten Bauteile einléten und die Platine von lhren
Lotruckstanden saubern kdnnen (entfallt bei BiDiB-IF2, GBM16TS und Produkten der Ready-
Linie).

-

. Ein 15V Netzteil mit mind. 4A flr den GBMboost resp. 5A flr den ReadyBoost,
sowie ein 12V Steckernetzteil fur die LightControl bzw. fur andere BiDiB-Baugruppen. Im
FichtelBahn-Shop finden Sie eine entsprechende Auswahl an Netzteile als Empfehlung.
https://shop.fichtelbahn.de/Zubehoer

e Ein USB-Kabel fir die Verbindung vom GBMboost zum PC

. B Ein normales Patchkabel aus der Netzwerktechnik (R]45 Kabel) fur den
Anschluss eines Knotens (LightControl oder OneControl) an den GBMboost. Im FichtelBahn-Shop
gibt es passende Anschlussleitungen in unterschiedlichen Langen im flexiblen flachen Design.
Diese Anschlussleitungen haben gegenlber den starren Netzwerkleitungen den Vorteil, dass

diese sich einfacher verlegen und verkabeln lassen. https://shop.fichtelbahn.de/Zubehoer

From:
https://forum.opendcc.de/wiki/ - BiDiB Wiki

Permanent link:
https://forum.opendcc.de/wiki/doku.php?id=beginn&rev=1711831569

Last update: 2024/03/30 21:46

https://forum.opendcc.de/wiki/ Printed on 2024/05/05 14:11


https://forum.opendcc.de/wiki/doku.php?id=lokdecoder
https://forum.opendcc.de/wiki/lib/exe/detail.php?id=beginn&media=allgemein:etc70h.jpg
https://shop.fichtelbahn.de/Zubehoer
https://forum.opendcc.de/wiki/lib/exe/detail.php?id=beginn&media=allgemein:bidib-patchkabel-05m.jpg
https://shop.fichtelbahn.de/Zubehoer
https://forum.opendcc.de/wiki/
https://forum.opendcc.de/wiki/doku.php?id=beginn&rev=1711831569

	Der Start mit BiDiB
	Für den Start werden folgende Baugruppen benötigt:
	Fahren
	BiDiB-IF2
	GBMBoost Master
	Warum 2 Interfaces ?

	Schalten und Beleuchten
	Beleuchtungs-Baugruppen
	LightControl
	Mobalist
	LED-IO-24
	NeoControl

	Anschluss am BiDiBus
	Lokdekoder
	Was wird noch benötigt für den Betrieb?


